
Man braucht ein Visum 
für den Himmel. Ohne Visum 
haben wir Menschen keine 
Berechtigung, in den Himmel 
zu gehen. Als die ersten Men­
schen, Adam und Eva, Gottes 
Gebot nicht gehorsam waren,  
wurden sie aus dem Paradies 
vertrieben. Sie haben sozusa­
gen ihre Staatbürgerschaft und 
zugleich das Aufenthaltsrecht 
verloren. Durch ihren Ungehor­
sam kam die Sünde in die Welt 
und damit der Tod. Die Sünde 
ist dadurch zu allen Menschen 
durchgedrungen und somit hat 
kein Mensch das Anrecht, in 
den Himmel zu kommen, es sei 
denn, er erfüllt die Bedingun­
gen für ein Visum.

Die Bedingung
In den Himmel kommt man 

nur unter einer einzigen Vor­

aussetzung: «Man darf keine 
Sünde haben.»  Wenn du schon 
einmal etwas Schlechtes getan, 
gedacht oder gefühlt hast, dann 
hast du bereits diese Bedingung 
nicht erfüllt. Damit ist klar, dass 
kein Mensch diese Vorausset­
zung erfüllen kann. Die Bibel 
sagt: «Denn alle haben gesün-
digt und verfehlen die Herr-
lichkeit, die sie vor Gott haben 
sollten» Römerbrief 3,23. Alles 
andere zählt nicht – Du musst 
ohne Sünde sein. 

Die sorgfältige 
Vorbereitung

Wenn man eine Reise in 
ein fremdes Land plant, sorgt  
man dafür, dass man ein gül­
tiges Visum hat. Man geht in 
die Botschaft und erkundigt 
sich sorgfältig, was man alles 
braucht. Wäre es nicht unsin­

nig, ins ferne Ausland zu rei­
sen mit der Hoffnung, dass 
man einfach so hinein gelassen 
wird? Um einzureisen, muss 
man also genau die Bedingun­
gen erfüllen, die das betreffen­
de Land stellt. 

Dasselbe gilt für den Eintritt 
in den Himmel. Willst du dort 
hin? Dann sorg dafür, dass du 
vom «Botschafter» die richti­
gen Informationen bekommst. 
Dieser Botschafter ist Jesus 
Christus, welcher vor etwa 
2000 Jahre vom Himmel auf 
diese Erde gekommen ist. Er 
ist Gottes Sohn und hat uns 
gesagt, wie man in den Him­
mel kommt. «Wahrlich, wahr-
lich, ich sage euch: Wer mein 
Wort hört und dem glaubt, der 
mich gesandt hat, der hat das 
ewige Leben und kommt nicht  
ins Gericht.» Johannesevange-

lium 5,24 Die gute Nachricht ist:  
Der Glaube an Jesus Christus 
ist die einzige Bedingung die 
zu erfüllen ist! Jesus allein hat 
sein Blut vergossen zur Ver­
gebung der Sünde. Er allein 
gibt die Chance! «Und es ist in 
keinem anderen das Heil; denn 
es ist kein anderer Name unter 
dem Himmel den Menschen 
gegeben, in dem wir gerettet 
werden sollen!» Apostelge-
schichte 4,12

Du brauchst Vergebung für 
deine Sünden. «Wenn wir aber 
unsere Sünden bekennen, so 
ist er treu und gerecht, dass 
er uns die Sünden vergibt und 
uns reinigt von aller Ungerech-
tigkeit.» 1. Johannesbrief 1,9

Wenn Jesus deine Sünde 
wegtut, gibt er dir die himm­
lische Staatsbürgerschaft. Du 
bekommst ebenso einen ewi­

Visum für  
den Himmel

«Wahrlich, wahrlich, ich 
sage euch: Wer mein Wort 
hört und dem glaubt , 
der mich gesandt hat, der 
hat das ewige Leben und 
kommt nicht ins Gericht.» 
Johannesevangelium 5,24 



gen Stempel; der heilige Geist 
ist dein Visum für den Himmel.

In den Himmel kommen 
Rede zu Jesus und sage ihm: 

«Herr Jesus, ich erkenne, dass 
ich mit meinen Sünden nicht 
in das Reich Gottes eintreten 
kann. Ich danke dir, dass du 
dein Blut für mich am Kreuz 
vergossen hast. Herr Jesus, bit­
te vergib mir und reinige mich 
jetzt von allen meinen Sünden, 
komm in mein Leben und mach 
alles neu. Ich danke dir, dass du 
aus mir jetzt ein Kind Gottes 
machst. Amen»

Visum für den Himmel
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Und dann?
Wenn du von ganzem Her­

zen und aufrichtig gebetet 
hast, hast du ewiges Leben. 

1. Lies die Bibel und lebe 
danach.

2. Rede mit Jesus Christus, 
das nennt man Gebet. 

3. Besuche eine Gemeinde 
(andere Mitbürger auf dieser 
Erde, die sich auch auf die Reise 
vorbereiten). 

4. Erzähle anderen, wie du 
den Weg zum Himmel gefun­
den hast. Gott segne dich!

Text | Ch. N.


